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(Srfdjeint je ®onner§tag§ utib foftet per ©emefter gr. 3.60, per Qatjr ftr. 7. 20

_ Qnferate 20 ©t§. per einspaltige petitjeite, bei größeren Aufträgen
entfpredjenben SKabatt.

iiivirif, 5. Hepiutrot* 1907.

3tm 3ön!jn, bnf? fie jtt load üöeff'tem geboren,
töing uiandje tüchtige Straft Perloren.

Uerbaitdswesen.

SrfjUicijerifdjer ©clucrbe»
üercitt. 9tm 1. ®e*ember fanb
in Dtten bie britte jährliche
PertrauenSmäitner 23erfamm=

tung be§ fcf)meijerifchen @e=

merbeoereinS jur 33efprect)ung
bet SRafjuahmen gegen Streife ftalt unb roar ftarf
befugt. ®ie 33etfjanblungen mährten oier Stunben unb
führten tiad) lebhaft benutjter ®iSfuffion einftimmig pr
33erftänbigung über roeitereS Sßorgefjen.

©cwerbetierbiuib nut ßiirichfce. 2lm oergaugenen
Sonntag tagte in äBäbenSmit bie ®elegiertenoerfamm=
lung ber ©eroetbeoerettte ber 33ejirfe Jorgen unb äReiten.
Sie feit längerer 3«it amtenbe ßommiffion pr ©rün»
bung eines ©eroerbeoerbanbeS am 3üricf;fee legte beti
»on ben einzelnen Seftionen burc^beratenen Statuten»
entrourf oor, ber mit unroefentticf)ett 2lbänberungen enb»

gültig angenommen unb gfeidjjeitig bamit bie ©rünbung
beS ©emerbeoerbanbeS am ßürichfee befctjtoffen mürbe.
2)ie oon 7 Seftionen buret) 19 3lbgeoibnete befctjictte
33erfammlung mätjtte fobann ben 35orftattb, auS ben

®r. Dbinga (Jorgen), Präfibent; Dtto 9teuti»
mann (Jfü§nact)t), ®ijepräfibent; RBibnter, Sct)toffer,
(îtjatroil), Duäftor ; 3f. Stauber, ßetjrer, (©täfa), tîtftuar
unb als 9tecf)nungSreoiforen bie fpfp. 33ruct)brucfer ,£>.

@bner (äReiten) unb 3fruppacf)er (StBäbenSroit. $ebe ber

11 bem iöerbanbe angetförenben Seftionen f)at überbieg
je einen 33eifitjer in ben SSorftanb p entfenben. 93ei

ben ©eneraloerfammtutigen tjaben alte iöereinStnitglieber
Stimmrectft. ®er ehemalige Seeoerbanb für SehrtingS»
Prüfungen hatte fid) mit biefer fReugrünbung aufgelöft
unb bem neuen Vereine feine Stftioen übergeben. ®er
alte SSorftanb mitb jeboct) für baS nädjfte $af)t bie

SehrlingSptüfungen beforgen auf ätnfudjeti ber jürdjer.
33olfSroirtfchaftSbireftion fjin. fRaä) beherjigenSmerten
Stuffcfjtüffen, bie fpr. ®r. Dbinga in ber meitern ®i§=
fuffion ben anmefetiben 33ertretem erteilte, xiamenttirf)
auef) in $iuficht auf bie ©eroerbefetjuten, mürbe bie 35er»

fammlung naef) 3ftünbiger Tagung aufgehoben.

Allgemeines Bauwesen.
Söau ciucS neuen fjSriittarfdjuItjaiifcg in Stjun. gür

ben 33au beS neuen Primarfct)uIhaufeS auf ber Sctjmib»
8iebi=33efil3ung an ber mittlem Straffe ift oom Stabt»
bauamt int Sßerein mit bem Preisgerichte ber ptanfon»
f'urretij an fpanb ber prämierten ©ntroürfe ein neues
Projeft ausgearbeitet morben, baS nun pr 2tuSfüf)rung
empfohlen roirb. @S ift ein gefälliger 33au, im Sinne
beS £>eimatfd)uheS auSgebadjt, maS mir mit befonberer
©enugtuung notieren. ®aS ©ebäube foft enthalten Detter»

gefetjof) (Kelter, .ßentralheipng, ®oucf)en, Sofate für fpanb»
fertigfeitSunterricf)t, ßücfjenraum, 3imtner für 5îocE)= unb
•jpauShattungSfurfe, ptat) für SRilchoerteitung te.), par»

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr, 3.60, per Jahr Fr. 7. 20

^ Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Ziivtch, den 5. Dezember 1907.

Am Wahn, das? sie zu was Befs'rem geboren,
» Ging manche tüchtige Krast verloren.

1>nvanü;m;ei>.

Schweizerischer Gewerbe-
verein. Am 1. Dezember fand
in Ölten die dritte jährliche
Vertrauensmänner - Versamm-
lung des schweizerischen Ge-
werbevereins zur Besprechung

der Maßnahmen gegen Streike statt und war stark
besucht. Die Verhandlungen währten vier Stunden und
führten nach lebhaft benutzter Diskussion einstimmig zur
Verständigung über weiteres Vorgehen.

Gcwerbeverbaud am Zürichsee. Am vergangenen
Sonntag tagte in Wädenswil die Delegierteuversamm-
lung der Gewerbeoereine der Bezirke Horgen und Meilen.
Die seit längerer Zeit amtende Kommission zur Grün-
dung eines Gewerbeverbandes am Zürichsee legte den
von den einzelnen Sektionen durchveratenen Statuten-
entwurf vor, der mit unwesentlichen Abänderungen end-
gültig angenommen und gleichzeitig damit die Gründung
des Gewerbeverbandes am Zürichsee beschlossen wurde.
Die von 7 Sektionen durch 19 Abgeordnete beschickte

Versammlung wählte sodann den Vorstand, aus den

HH. Dr. Odinga (Horgen), Präsident; Otto Reuti-
mann (Kttsnacht), Vizepräsident; Widmer, Schlosser,
(Thalwil), Ouästor; I. Stauber, Lehrer, sStäfa), Aktuar
und als Rechnungsrevisoren die HH. Bruchdrucker H.
Ebner (Meilen) und Bruppacher (Wädenswil. Jede der

11 dem Verbände angehörenden Sektionen hat überdies
je einen Beisitzer in den Vorstand zu entsenden. Bei
den Generalversammlungen haben alle Vereinsmitglieder
Stimmrecht. Der ehemalige Seeverband für Lehrlings-
Prüfungen hatte sich mit dieser Neugründung aufgelöst
und dein neuen Vereine seine Aktiven übergeben. Der
alte Vorstand wird jedoch für das nächste Jahr die

Lehrlingsprüsungen besorgen auf Ansuchen der zürcher.
Volkswirtschaftsdirektion hin. Nach beherzigenswerten
Aufschlüssen, die Hr. Dr. Odinga in der weitern Dis-
kussion den anwesenden Vertretern erteilte, namentlich
auch in Hinsicht auf die Gewerbeschulen, wurde die Ver-
sammlung nach Windiger Tagung aufgehoben.

Wgemeines Sauwezen.
Bau eines neuen Primarschnlhauses in Thun. Für

den Bau des neuen Primarschulhauses auf der Schmid-
Liebi-Besitzung an der mittlern Straße ist vom Stadt-
bauamt im Verein mit dem Preisgerichte der Plankon-
kurrevz an Hand der prämierten Entwürfe ein neues
Projekt ausgearbeitet worden, das nun zur Ausführung
empfohlen wird. Es ist ein gefälliger Bau, im Sinne
des Heimatschutzes ausgedacht, was wir mit besonderer
Genugtuung notieren. Das Gebäude soll enthalten Keller-
geschoß (Keller, Zentralheizung, Douchen, Lokale für Hand-
ferligkeitsunterricht, Küchenraum, Zimmer für Koch- und
Haushaltungskurse, Platz für Milchverteilung zc.), Par-
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terre, 1. unb 2. ©toct unb Dachgefdjofj. $ür jebe Stage
itnb bal Dadjgefchofj ftnb oorgefefjeti 6 ßintmer für 54

©coûter, 12 dimmer für 48 ©d)ü!er, 4 2Irbeit!fd)ut=
nimmer, je 2 ßimmer für Sefjrer unb ©ctjutoorftetjer,
2tborte, Küche unb Sßafctjf'ürfje. Die 2(broartsroof)nung
fommt in! parterre. Die ©dfuljimnter fotten mit jroei*
ptätjigeri S3ättfen oerfefjen roerben. .göfje ber Limmer :

Mlergefdjofj : 3,50 Steter, parterre, 1. unb 2. ©toef
4 Steter, Dachftocî 3,60 Steter.

Die Durnhatte foß 24 Steter lang, 12 Steter breit
unb 6 Steter fjod) roerben unb at! Depenben^en einen

©arberoberaunt, 1 Limmer für Surntetjrer, Stborte unb

$iffoir! enthalten.
Kofiennoranfchtag : fpauptgebäube ffr. 400,000, Sto=

biliar 30,000, ülntagen 12,000, $urnf>aüe 46,000, Sîo=

biliar 8000, Durnplat) 2000, pleine unb 33auauffict)t
7200, ©trafjenbauten 29,000, Kanatifation 15,000. £0*
tat ftirfa 550,000 ffr.

Die Angelegenheit ift rootjt oorbereitet unb ber S9au

i^ur bringenbett
"

Sotroenbigîeit geworben. ©0 ift nietjt
oerrounberlicf), bafj nadj ben überjeugenben Soten
be! Satlpräfibenten, ber Vertreter ber Dedjmfchen unb
ber jfrttanjf'ommiffton uitb einem empfehfenbett 23olum

be! |jerrn ©enteinberat SBiebmer bie Serfammtung offne
Düf'uffton ben geroäbtten ißtatj gutf)ie| unb faft ein=

ftimntig in geheimer Slbftimmung ben nötigen 93auf'rebit
erteilte.

Die ©ibgettojfeitfchflft filljrt itt bett Stitittirnnftalten
tu $l)ttu im fomtnenben Qahr oerfd)iebene Arbeiten au!.
Stit einem îfoftenaufroanb oon 26,500 ffr. roirb bie

Zentralheizung aud) im öftfidjen jytügel ber Kaferne
eingerichtet. Sie Dffi^ierlbäber roerben erweitert, roa!
700 ffranfen toftet.

Die 93abanfiatt in ber ehemaligen ©peifeanftatt ber

Stunitionlfabrif roirb enroeitert burd) frnanfptudjnahme

be! Küchenrautne!, bie beiben ©peifefäle im oberit ©tod
roerben 2lrbei!to!ate, roa! 75,000 ffr. erforbert. jjur
Unterbringung ber gatjrrciber ber zahlreichen Arbeiter,
welche mit folgen in bie Konftruttionlroerfftätte fom=

inen, ift bie ©rftetlung eine! befonberen ©dptppen! er=

forbertief), ber 2000 ffr. foftet. Sang! bem Areal ber
^3ferberegieanftalt müffen Itferfidjerungen aulgeführt
roerben, roa! auf 4000 ffr. zu ftehen t'ommen roirb.

Samucfcit in Dtjutt. jjtt ber ©emeinbenerfammlung
nom 20. Sooember rourbe ber ©tiftungloertrag mit
ffrau o. Z^witj auf ©djlofj ©fjartreufe genehmigt, bie

85,000 ffr. für ©rünbung eine! gerien* unb @rf)o=
lungltfeim! für Ktnber fdjentte. Da! .geint roirb nach
ben platten be! ©tabtbauamte! auf bent 93üf)t Z"
S3 it art! roil, ©emeittbe Sßalfringen, erfiellt roerben.

ffrir bett Sau eine! Söejirf^Sökifettffaitfc! itt itjitixih
erlaffen Qnitianten au! allen ©emeinben be! ©eebejirfe!
einen Stufruf. Dal neu zu etbauenbe SBaifenljau!, für
ba! bereit! bebeutenbe ©ummen gefpenbet roorben fiitb
(8eif)= unb ©parfaffe tfrnad) 66,000 ffr., ©tänberat
©djubiger fei. 10,000 fÇrattîen, Abminiftcationlrat Dr.
©djubiger ffr. 2000, ffretutein ©laubtne ©djubiger,
23obenfd)entung tc.), fotl in Ujtiad) erbaut roerben.
Der 93au roirb für 40 bi! 45 Kittber Saum bieten unb

ift auf ffr. 100,000 bil 120,000 bcüifiert, nidjt inbe^

griffen innere 2lu!fialtuttg unb Setrieblfonb!.

Uersdtiedenei.
©talfnbrif Obernet (Sfjeintal). Die non utt! einem

rtjeintatifdjen blatte entnommene Sîitteifung über 2U>

beitlübertragungen für ben S3au ber projezierten ©ta!»
fabriî ift oerfrüfjt; bie Arbeiten unb Sieferungen finb
noch utdfjt nergeben. ©I fotl in biefer f^abrif haitptf<Scfr=

5>8I> Nr, M!

terre, 1, und 2. Stock und Dachgeschoß, Für jede Etage
und das Dachgeschoß sind vorgesehen 6 Zimmer für 54

Schüler, 12 Zimmer für 48 Schüler, 4 Arbeitsschul-
zimmer, je 2 Zimmer für Lehrer und Schulvorsteher,
Aborte, Küche und Waschküche, Die Abwartswohnung
kommt ins Parterre. Die Schulzimmer sollen mit zwei-
plätzigen Bänken versehen werden. Höhe der Zimmer:
Kellergeschoß: 8,50 Meter, Parterre, 1. und 2, Stock
4 Meter, Dachstock 8,00 Meter,

Die Turnhalle soll 24 Meter lang, 12 Meter breit
und 6 Meter hoch werden und als Dependenzen einen

Garderoberaum, 1 Zimmer für Turnlehrer, Aborte und

Pissoirs enthalten,
Kostenvoranschlag: Hauptgebäude Fr, 400,000, Mo-

biliar 80,000, Anlagen 12,000, Turnhalle 40,000, Mo-
biliar 8000, Turnplatz 2000, Pläne und Bauaufsicht
7200, Straßenbauten 20,000, Kanalisation 15,000. To-
tal zirka 550,000 Fr.

Die Angelegenheit ist wohl vorbereitet und der Bau

zur dringenden Notwendigkeit geworden. So ist nicht
verwunderlich, daß nach den überzeugenden Voten
des Ratspräsidenten, der Vertreter der Technischen und
der Finanzkommission und einem empfehlenden Volum
des Herrn Gemeinderat Wiedmer die Versammlung ohne

Diskussion den gewählten Platz guthieß und fast ein-

stimmig in geheimer Abstimmung den nötigen Baukredit
erteilte.

Die Eidgenossenschaft führt in den Militäranstalten
in Thnn im kommenden Jahr verschiedene Arbeiten aus.

Mit einem Kostenaufwand von 26,500 Fr. wird die

Zentralheizung auch im östlichen Flügel der Kaserne
eingerichtet. Die Offiziersbäder werden erweitert, was
700 Franken kostet.

Die Badanstalt in der ehemaligen Speiseanstalt der

Munitionsfabrik wird enweitert durch Inanspruchnahme

des Küchenraumes, die beiden Speisesäle im obern Stock
werden Arbeislokale, was 75,000 Fr. erfordert. Zur
Unterbringung der Fahrräder der zahlreichen Arbeiter,
welche mit solchen in die Konstruktionswerkstätte kom-

inen, ist die Erstellung eines besonderen Schuppens er-
forderlich, der 2000 Fr. kostet. Längs dem Areal der
Pferderegieanstalt müssen Ufersicherungen ausgeführt
werden, was auf 4000 Fr. zu stehen kommen wird.

Bauwesen in Thnn. In der Gemeindeversammlung
vom 20. November wurde der Stiftungsvertrag mit
Frau v. Zetwitz auf Schloß Chartreuse genehmigt, die

85,000 Fr. für Gründung eines Ferien- und Erho-
lungsheims für Kinder schenkte. Das Heim wird nach
den Plänen des Stadtbauamtes auf dem Bühl zu
Wikartswil, Gemeinde Walkringen, erstellt werden.

Für den Ban eines Bezirks-Waisenhanses in Uznach
erlassen Initiante» aus allen Gemeinden des Seebezirkes
einen Ausruf. Das neu zu erbauende Waisenhaus, für
das bereits bedeutende Summen gespendet morden sind
(Leih- und Sparkasse Uznach 66,000 Fr., Ständerat
Schubiger sel. 10,000 Franken, Administrationsrat Dr.
Schubiger Fr. 2000, Fräulein Claudine Schubiger,
Bodenschenkung zc.), soll in Uznach erbaut werden.
Der Bau wird für 40 bis 45 Kinder Raum bieten und
ist auf Fr. 100,000 bis 120,000 Avisiert, nicht inbe-

griffen innere Ausstattung und Betriebsfonds.

ìltfîààt.
Glasfabrik Obcrriet (Rheintal). Die von uns einem

rheintalischen Blatte entnommene Mitteilung über Ar-
beitsübertragungen für den Bau der projektierten Glas-
fabrik ist verfrüht; die Arbeiten und Lieferungen sind
noch nicht vergeben. Es soll in dieser Fabrik hauptsäch-
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